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Biefkasten der Redaktton.
M. P. in Z. SBaS fie unS jugfeidj mit ^l)vtx

freunblidjen Slnerfeitnung beridjten, ift ganj
richtig. SBir finb fo reid) an allen möglichen

CädjerlidjEeiten, bafe oieffetdjt gerabe biefer Steide

tum, toie Demofrit fagt, unS arm madjt
unb baS fomifdje (Senie jurücffdjrecft. R- Gl.

SJtan fennt ja fdjon längft btefeS ©äutjäfeli";
eS ift aber burdjauS nidjt ratfam,'ben SDecfet

baoon ju lüften, roenn man bie ©äuli nid)t
bireft bei ben Obren nefjmen fann. Blaubart.

©ie idjreiben boffentlidj audj S3rofa 3tfjre @c=

bidjte finb ganj unoerftänbtidj ; roir roufjten
nadj ber Seftüre roirflidj nidjt, ob fie einen

unfrer 53unbeSräte in Sern befingen ober auf
bie fjtefigen Steuern eine ©attjre bidjten"
roottten. J. N. in B. 33eften £>anf für ©inge=

fanbteS, bie neue SluSftatfung bebingt aber früDeren Slbfdjlufj Puck, Falk,

Moll, Horsa. SDanf unb ©ruf? für pünftlidjeS ©rfdjeinen, Hilarius aber getje in

ftdj unb bebenfe, bafj am Donnerstag bie SJtafdjine fdjon an ber Slrbeit ift.
0. F. in G. ©elegenttidj roerben roir mit biefen Herren, roeldje ftdj mit fremben

gebern fdjtnücfen. ein beutfdjeS SBörtdjen reben. Laurus. SBie fagt ^eine?
3(e gröfjer ber SJtann, befto leidjter trifft iDn ber S3feil beS SpotteS; Bmerge
ftnb fdjon fdjroerer ju treffen." IM. Og. ^ebenfalls finb 33anfnoten angeneDmer
al§ oerfdjiebene anbere Knoten. Anonymus. Sie finb bodj eine mutige Seele,
baf? Sie fo in feiger Slnonijmität raffelnb baDer foltern. SDer eigene @röfien=

roaDn, bei Qtjnen jebenfallS baS Äinb unoerbienter S3roteftion, oerbietet Qfjnen
eben, Slnbcre ju anerfennen, benen Sie bie SdjuDriemen 3U löfen nidjt roürbig
finb. 3Mn Elvira B. ®er litel ift ganj reijenb, ben beljalten roir für etroaS

SlnbereS auf, baS ©ebidjt aber fällt unnadjfidjttidj in ben S3apierforb. Br. K.

in B. Stur nidjt fo empftnblidj unb aufgeregt. Stefjmen fie ftdj ben ©prudj non
O. ©rief) fortleben ju ^erjen: Stafie nie, bodj Ijafte nie, fonft fjafte bie Steu=

vaftDenie. Schmoller. SBir glauben nidjt baS St edjt ju baben, berartige SDelifate,
ober nietmeDr unbclifate SJerDältniffe fjier ju erörtern. Anonymes wandert in
den Papierkorb.

Laut Mitteilung von Frau Haller, Zug, ist die Ziehung
der 1 Fr. Lotterie Göschener Alp mit Haupttreffer Fr. 30,000
und 20,000 am 31. Mai. (Neuenburg etc. viele Monate später.)

WER!
von der 1 Krs. -Lotterie Balsthal mit
gegenwärtig schönstem Plan Kr. 40.000,
20.000, 10.000, 5000 gewinnen möchte,
schreibe an das

Haupt-Lose-Versandtdepöt
Frau Hirzel-Spörri, Zug.

Total 7515 Treffer.

103 Auf 10 ein Gratislos.

Gratis
nud verschlossen erhalten Sie meine Pros¬

pekte für Bedarfsartikel zur

Klein erHaltung
der Familie, kw« 11

J. Bielmann, Basel
15 Kohlenberg 15.

rVelaneren Sie überall Stahlspähne
Marke Eule"

es sind die besten
fcüt Wirz &FiSCher, Stahlspähne-Fabrik

9 Reinach (Aaräaa). 26

H. Pelzer, £5": Zürich III

Universal - Hackmaschine
Messer. Für Küche und Haushaltung

unentbehrlich. 48
Xr. 3 Fr. 11. Nr. 2 Fr. 7.

Versand überallhin.

FIX

SCHINDLER's
Kirsch-Destillation

SCHWYZ.^ Neueste Auszeichnung:
Ehrendiplom und goldene Medaille Mailand.

MM Patentiertes¦ " selbst¬

tätiges

Angelgerät
für Sportfischer und

Schnurleger.
SW Jeder Angler kann
gleichzeitig mehrere
Apparate bedienen.

Preis Fr. 2.50. 17

Fabrikant J. GÜNTHER,

Arbon.
Pariser

Gummi-Artikel
ia. Vorzug-Qualität.

versendet fr«nkogegenNacbnahme
oder Marken ä. 4, 5 und 6 Fr.
per Dutzend 30

Aug. de Kennen Zürich I.

Kîefkasten cler keclaktion.
I«. k>. !n Was sie uns zugleich mit Ihrer

freundlichen Anerkennung berichten, ist ganz
richtig. Wir sind so reich an allen möglichen

Lächerlichkeiten, daß vielleicht gerade dieser Reichtum,

wie Demokrit sagt, uns arm macht

und das komische Genie zurückschreckt. - ». LI.

Man kennt ja schon längst dieses Säuhäfeli";
es ist aber durchaus nicht ratsam, den Deckel

davon zu lüften, wenn man die Säuli nicht
direkt bei den Ohren nehmen kann. Maudênt.

Sie schreiben hoffentlich auch Prosa Ihre
Gedichte sind ganz unverständlich; wir wußten
nach der Lektüre wirklich nicht, ob sie einen

unsrer Bundesräte in Bern besingen oder auf
die hiesigen Steuern eine Satyre dichten"
wollten. 1. l< in k. Besten Dank für

Eingesandtes, die neue Ausstattung bedingt aber früheren Abschluß ?uol<, ?à
Vo», «orss. Dank und Gruß sür pünktliches Erscheinen. Hilarius aber gehe in

sich und bedenke, daß am Donnerstag die Maschine schon an der Arbeit ist.
0. in k. Gelegentlich werden mir mit diesen Herren, welche sich mit fremden
Federn schmücken ein deutsches Wörtchen reden. l-aurus. Wie sagt Heine?

Je größer der Mann, desto leichter trifft ihn der Pfeil des Spottes; Zwerge
sind schon schwerer zu treffen." KI. vg. Jedenfalls sind Banknoten angenehmer
als verschiedene andere Knoten. ànonvmus. Sie sind doch eine mutige Seele,

daß Sie so in seiger Anonymität rasselnd daher kollern. Der eigene Größenwahn,

bei Ihnen jedenfalls das Kind unverdienter Protektion, verbietet Ihnen
eben, Andere zu anerkennen, denen Sie die Schuhriemen zu lösen nicht würdig
sindâ Dixi ìîlvii'a S. Der Titel ist ganz reizend, den behalten wir sür etwas
Anderes auf, das Gedicht aber fällt unnachsichtlich in den Papierkorb. Se. X.

in k. Nur nicht so empfindlich und aufgeregt. Nehmen sie sich den Spruch von
O. Erich Hartleben zu Herzen: Raste nie, doch haste nie, sonst haste die
Neurasthenie. Sckmollsl-. Wir glauben nicht das Recht zu baben, derartige Delikate,
oder vielmehr undelikate Verhältnisse hier zu erörtern. Anonymes wanäert in
äen papieiàà

I^Äut ^littLtluiiA von i?rsu I»s»sr, lus, ist äis ÄeliuitAà' 1 fr. l.àrie Qösclisnvr 41p mit t^ktupttrskker ?>. 30,000
unci 20,000 am 31. Nm. (^euendurZ sie. viele iVloiiäte später.)

von <>s>' 1 >.'rs,-I.ottsi'is Ss>»iN-ll mit
LSKSNxvitrtlS senöustsm pian I.'r, 40.000,
W.ooo, tv.oov, 5000 -zoxvinnsn mvàs,
soNrsibs an <Zas

Uaupt-I^08S-Vsrsan<ltcIèiiât

5rsu ttirisI-Spörri, lus-
total 7S1S Irà.
103 »ul 10 ein «Zi-atislos.

(Gratis
nuö verzeblossen orkalten 8ie meine Pros¬

pekte illr keàrszsi'tàl !ur

»DA der Familie. 16

»>. iSisIrnsnn, kZsssI

i'VsIanLisn Lis üdsrall LtiaQtspâQiie
IVIsrlcs Luis"

es sind àie besten

tt. peliki-, N!?' ?iiri<-li III

VM^-MWâSlîllillk
ZVlssssr. k'ür Xüoks unä I-têtusiraltung

unsntdsnrlien. 48
Xr. I'^r. ll^ -, lì 2 k'r. 7.

Vsrsanä üderalltiin.

l?IX
^^^^ Neueste ^usieicknung :

I-Krsnlliplom unii goläsne IVIeciailIe IVIailanli.

patsntisrtss

tätiges

àgkl-lîkrat
für Zpoi'tfiscliei' unci

8cimui'Iegei'.
^säör^nAlsrliktnn

Zlsien^siti^ rnsnrsrs
Apparats bsäisnsn.

preis r"r. 2.50. 17

pgfissr

>3. Voriug-Yuslitst.
vsrssnäst li»àASASlllVêt<:ons.d,oo.s
oäsr ^iarirsn à 4, ö unci 6 k'r.
psr Otàsnâ 30

^.rì^. Äs Xsnnsn 2ii.rioti I.



Badertecher &Co.,Automobil A-.G.Zü
:

w. - HSillZ rcrc^TP XjZSZXlüS BESITZ I -¦^säs-Hsmentes
BADERTSCHER,

Mnwopoi f- Bayard -A.Clement, Brasier, Martini, Bianchi, monopoifMonopole. MERCEDESf lorraine-Dietrich,Diatto-a.Clement. Monopole

Achtung für Hotels u. Restaurants! Sie beklagen sich
flass Ihr Wein, Most, sich ge-
stossen, kohlensäurearm, lind,
ja stichig geworden. Warum
schützen Sie sich nicht rechtzeitig

durch Anschaffung des
billigen Schutzspenders Automat",

Patent 9194? Illustr.
Prospekt gratis und franko durch
den Krllnder und alleinigen

Fabrkanten 22

Vogler-Egloff in Ober-Rohrdorf
(Kanton Aargau)

Bürsten- und Fasshahnenfabrik.
Diplom I. Klasse Schw. Kellerei-
Ausstellung Luzern. Silb.
Medaillen Bern und Frauenfeld.

Von Gastwirten la. Zeugnisse.

Achtung für tfotels

n. Restaurants!
Endlich eine

Messerputzmaschine
ohne Gummirollen, daher

keine Reparatur mehr
nötig 21

I Mainpol Konstruktions-
J. IfldjUI d.L Werkstätte, Zofingen

GRATIS!
Um unsere Firma, die in Paris die grösste ihrer Branche ist, möglichst schnell in der

Schweiz einzuführen, verpflichten wir uns, jedermann ein in feinster Aquarellmalerei
ausgeführtes, künstlerisch vollendetes

Porträt in Lebensgrösse vollständig kostenlos
anzufertigen, vorausgesetzt, dass der Fmpfänger des Gemäldes uns bei seinen Freunden und
Bekannten empfiehlt. Man wolle eine Photographie mit dieser Annonce und gleichzeitiger
Angabe der genauen Adresse an das Kunstinstitut

E. Altmeyer & Cie., 9 rue Boulard, Paris XIV
(Lieferanten des < )ffizierskorps der französischen Marine)

einsenden. Auf der Rückseite der Photographie ist die Farbe der Haare, der Augen und
des Teints anzugeben. Die Lieferung des Porträts erfolgt in ca. 8 bis 14 Tagen nach Krhalt
der Photographie, welch letztere unversehrt mit der Sendung wieder zurückgeschickt w ird.

WHW NB- Diese aussergewöhnliche Offerte ist nur für ein Porträt pro Familie und auch
nur von heutigem Datum ab für 10 Tage gültig.

Unser Kunstinstitut, seit neun Jahren bestehend, hat nur Lob und Anerkennung für seine
Arbeiten gefunden und ist nicht mit solchen Firmen zu verwechseln welche Gratis-Porträts
offerieren und den Besteller zum Kaufe eines Rahmens anhalten. Das ist bei uns nicht der
Fall und Sie sind frei, Ihren Rahmen zu kaufen, wo es Ihnen beliebt. Bitte noch, unsere
artistischen Ai|uarell-Portäts nicht mit gewöhnlichen Kohlenstift-Vergrösserungen zu
vergleichen. Nachstehend einige Urteile welche uns in letzter Zeit zugegangen sind:

Billard-Besitzern!
Wenn Sie gut und billig

bedient sein wollen, wenden
Sit; sich an Fr. Bäriswyl,
Billardier,in Bern, für sämtliche

Reparaturen und alle
Zubehörden. Telephon.

T lugeEheleute
sorgen für nicht zu grossen
Kindersegen. Sichere Hilfe
linden Sie in meinem Prospekte
gegen 10 Cts.-Marke. (Zä 1740g)
Drogerie KITTERER, Emmishofen.

Ziehung Göschenen 31. Mai 1907. Haupt¬
treffer 30,000 u. 20,000 Fr.
v. Göscheneralp-Urner-
boden, sowie Neuchatel,
Schindellegi u. Oerlikon
versendet zu 1 Fr. und

Listen zu 20 Cts. das Haupt-Lose-
Versanddepöt von Frau Haller, Zug.
Auf 10 ein Gratislos. Ziehung
Neuenburg etc. viele Mon. später.

Ich bekenne rnic-h zum Empfange

Ihres Porträts und teile Ihnen
mit, dass ich sichtlich erfreut blti
über die geschmackvolle künstlerische

Vollendung dieser Aquarellmalerei.

Uehermache ihnen einliegend

bereits einen Auftrag und
hoffe, dass sie denselben mit picht
weniger Sorgfalt zur Ausführung
bringen werden.

Hochachtend

97

Hans Stäger-Sohn,

Stroh-Manufaktur,

Villmergen. Schweiz.

Gestern erhielt ich das von
Ihnen ausgeführte Gemälde meiner
lieben Mutter selig und spreche ich,
wie auch Vater und meine Brüder,
ihnen die grösste Anerkennung
für die schöne feine und geschmackvolle

Ausführung desselben aus.
Das Bild ist so gut getroffen, wie

wenn die Mutter lebend wäre.
Wir werden gerne und mit Kreuden
uns bemühen, Sie bestens zu
empfehlen.

Hochachtend
Franz Bühlmann

Allg. Rechtsbureau,
Neu-Seidenhof, Zürich.

Achtung! Briefe
nügen

sind je 15 Gramm mit 25 Cts. -Marken zu frankieren.
(I frankierte Briefe werden zurückgewiesen.

Unge-

BUCb
über bie

Bon £>r. 9tetau mit 39 Wy-
bilb. ftatt 3 gr. nur 1. 25.
tieine gamilie ftatt 2 gr.
nur 1 gr- ©cbmerjloie

E®ntbinbung2.50. tatatog
über tntereffante Südjer u.
f)ng. Söebarf§artifet gratis.

K. (Orrijmann, ftrenjltne*« 9tr. 26

6be

Versandtgeschäft. 24

SPEZIALIThT:
| Hygienischer Artikel
] Frauenschutz,

Aeltestes Haus.
Preis-Courant

in nur den
bevorzugtesten u. besten
Qualitäten gratis
und franko ver¬

schlossen.

BrietaHeti!
Preisliste für Sammler ver

sende gratis und franko.
Ankauf u. Verkauf

A. S chneebeli, 18
Fraumdnsterstr. 25, Zürich.

J<£>'

ist bei Störungen des Harnsystems-
besser und wirksamer als Copaia, Ku-

I
beben, Einspritzungen. Junge Leute,
die an diesen Beschwerden leiden,
verlangen deshalb nur Santal Midy. Zum
Zeichen der Echtheit muss jede runde
Kapsel den Namen Midy tragen. (Midy)

Jede Kapsel enthält 20 gr Santal-Essenz. Zu haben
in allen Hauptapotheken der Schweiz. <h im x) 81

Reiner Mond, reine Zähne, reiner Atem

o

für jeden Gebildeten unerlässlich.
Zahnarzt Josef Weidinger's Mund- und Zahnwasser wirkt

desodorisierend und erfrischend, stillt Zahnschmerz" (namentlich bei
Zahnwurzelentzündung); verhindert und heilt Aurlockerung, Entzündungund Verschwürung des Zahnfleisches, erleichtert die Reinhaltung des
Mundes beim Tragen künstlicher Zähne, Kronen- und Brückenarbeiten
in ausgezeichneter Weise, ist ein vortrefltches Vorbeugungsmittel
gegen Halsweh" befördert in überraschenderweise die Heilung von
Extraktions-Wunden und kann daher jeden Interessenten mirwärm-
stens empfohlen w-erden. Zu beziehen durch:

Römerschloss-Apotheke Zürich V, Asvlstrasse 70.
Flora.Apotheke, Infi. Hr. F. Probst, III, Baiienerstr. 85.
Drogerie des Herrn Osk. Bünzli V, Seefeldstr. 76. 3
Centrai-Apotheke, A. D. Werdmüller, Zürich I.
Baumann'sche Apotheke Salis Sc Cie., Aussersihl-Zürich.

Josef Weidinger, prakt. Arzt u. Zahnarzt, Linz a. D.

o
Sic

3

3"
i

iNSNtSS

class Iiir Wsin, >Iost, sioN t?s-
stosssn, kolilsnsâursarni, linâ,
M stioNi? «svvorâsn. Warum
sotiütxsn Kis siok nioiit rsokt-
xsili^ «iurcli ^nseNaffuu^ <Iss
kilii^sn Kciiutxspsnclsrs Automat",

t'atsut 9194? Illustr. pro-
s>>sl<l ^rati« lux! franko cluroli
cisn I^rlinclsr uncl allsinissn

?at>rkaotsn 22

Voglsr-HgioN in vbsr-Noki-lloi't
llianton .^arxau)

Sil^slen. un<i rsssnzNnenlsdslk.
llizilom I. Klasse 8c!N>v. Ksüsrsi-
^us«tel>uu^ l^uxsrn, Lild. >Is-
clailleu Nsrn uncl rrausntslcl.

Von <ZâSt«!eten >->, Zeugnisse.

7î ». ZìezîsurAniz!
Lnlilicii eine

oline Kummirollen, cislier

lìsins kîspsrsturmelir
nötig 2i

I iVI^innal Xonstru étions- loiingen

I.'m unsers k'irma, 6is in Paris clis grüssts ikrer IZrsncks ist, mogliekst seknsll in cisr
Lekxvei^ einxnitikrsn, verplliekten ^vir uns, ^ertsrniann sin in tsinstsr Aquarellmalerei ausge-
tükrtss, Künstlsrisek vollsncietss

?oMt in I^ebMßröLSk vMAMß I«)8teiil<)8
anzufertigen, voraitsgssst/.l, class cisr I^mnianger ciss Lsmàlcles uns bsi ssinsn k'rsuncisn unct
Lsiianntsn emplielilt. !VIan >volls sins pk>iì<>Arapkis mit ciisssr ^nrionee uncl gleick/eiti-rer
Angabe cisr genauen ^ctres^e an clas Xunstinstitnt

^Iîme>er Si. Oie., S rue tZouisrô, k»sris XIV
(I^ieksrariten cles < lslixisrskorns clsr t'ranxüsiseksn Xtarine)

einssncisn. ^nf clsr liuslissirs cisr pkotograpkie ist clis Isards clsr Haars, 6sr ^ugen unâ
6ss 'l'sinìs an^UAkbkNà Oie Lieferung clss Porträts erfolgt in ca. 8 bis 14 l'âge» naek I'>kalt
àer pkotograpkis, vvslek letztere unvsrsskrt mit cisr Fenclung >visclsr ?nrüekgssckiel<t xv irci.

I>IlZ- Diese ausserxevönnliclie Offerte Ist nur kür ein Porträt pro Familie uncl auck
nur von neutlxem Datum sb kür IV l^axe xültix.

tlnser Xunstinstilut, ssit nsnn ^akren bsstsksncl, iiat nur Lob nnci Anerkennung Mr seine
Arbeiten gstunclsn unci ist nient mit solcken Girmen ^u verweekseln xvsleks Lratis-Porträts
offerieren unci cisn öestsllsr xum Xaufs eines ktakmsns ankalten. Oas ist bsi uns nient cisr
k'ail unci Lis ?àcl trei, Ikren tiakmen ?u lisuksn, wo ss Iknen beliebt. Vitts noek, unssrs
artistiseken ^.^uarell-porläts niebt mit gôwoknlieken Xoklsnstift-Vergrosssrungen /.u ver-
glsicken. Xaenstsilencl einiZs Urteile weleke uns in lst/.tsr /sit ^ugsZanASir sincl:

kiIlAI'lI-k68j^M?
Wenn Lie Kut unci dilliZ

beâientseinxvoìlen, wenden
^ii! ^icli kìn vârisw>I,
^ill-tr^ie^in vsrn.küi'^ümt-
liens kspcN'atur'en unä nlle
/ltbe>>»r6en. "l'sìsvnon.

»or«on sür iiloNI ^rosssu
>vin!lsiso?en. Kiekers Iliiks iin-
>Isn Sis in nioiosm piospskts
?sxsn 10 cts.->Iark?. !^iì1740x)
Drogerie KI7II:ftI-lt, I-mmisiioien^

^ieliung Losckenen 31. IVIai 1307. llsuoi-
tretter 30,000 u. 20,000 k^r.

v. tZüsekönsraip-tlrnsr-
boclsn, soxvis I^suekatsI,
LekincikIIsgi u. Osrlikon
versendet xu 1 k'r. unâ

leisten ?u 2t> Lts- cias Nsuo!-l.0îs-
Vsrsanliliêpât von k^rau NsIIvs, àug.
^uk 10 ein Kratislos. ^iskunZ
IVeuenburZ ste. viele Ivlon, später.

>> >> dolisiius mi>.N xuin l:mi>san-
Ks INrss portrkis un<> teils Ninen
mit, class !>->, ^i^tirlii-Ii srlrsui >>w

ädsr «Iis ßosotima^kvoüs kunstis-
risoks Vollsmiunx âisssr ^ijuars!!-
m.Usrei. votisrmacNs iNnsn sioiis-
!.'SNs> kersits slnsn ^uttra^ unii
Nolls, cisss sis itensslbsll mit nioNt
xvsnissr Korxlalr xur .^usIüNiun^
tiinn^en vìsr6sn.

IlooNaclitsnci

97

tisns 8iàgei--8oiin,

Ltrok-Vlannl'àtur.
Villmergen, Lcnvveix.

t!sslsrn srNisit ioti clas vou
l!insn aus^stüNrto Lsmiilcis msinsr
lisbsn !^l»tls>' ssliß urnt sprscNs i> N,
xvis aul >> Valsr unct moins krü<Isr,
itinsn clis Arössts ánsrksnuun^
kürctis^oNönsksinsunljKssoNmsok-
voiis ^»siuNrunK cissssldsn au«.

I>ss kiiil ist so Kut LSti-ollsn, xvio
neun «Iis »ultsr lsdsnci vv-tl'S.
Vir xvsrilsa ß^rus uncl mit prsucisn
uns dsuiülisn. 8is ksstsus üu sm-
NksIllsUâ

IlooNac Nton<t

frsni kültlmsnn

^llZ. ksektsbursau,
iXeu-8si6snnok. ?ûrià

Nri^ts siuct je IS tZi-amm mir 25 c?ts>-Klarksn xu traulvisrsn.
<l kpankisrts itrii'lo vvsi'clsii /.u> ü^I<KS>visssn.

t.'llßS-

U tA über die
W »on Dr. Retau mit 39 Ab-
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^lors.^poîtislts, Intl. llr. l?. r>rolz«î, III, kiaitsnerslr. 85.
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